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4.2 Durch die Begrenzung der Auswahl auf 80 Krankheiten und die notwendige 

Zusammenfassung von verschiedenen Diagnose werden die 

Krankheitskosten einzelner Diagnosen nicht hinreichend abgebildet. Ferner 

zeigt die erfolgte Überarbeitung der Krankheitsgruppen, dass die 

Erweiterung dringend erforderlich ist: Aus Sicht der BAG SELBSTHILFE 

wäre es dringend notwendig, die jetzt wegfallenden Krankheiten wie 

Asthma bronchiale mit hinreichender Schwere, Morbus Alzheimer/ Demenz 

u.a. nach wie vor im MorbiRSA zu belassen, um hier vorbeugend 

Versorgungsprobleme zu vermeiden.

4.3

4.4

Erweiterung der Krankheitsgruppen auf 200- 300 Krankeheiten; 

Öffnungsklausel für seltene Erkrankungen
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